
So soll Is - ra - el sa - gen: Denn sei - ne Huld währt e - wig.

Kehrvers GL 335: Das ist der Tag, den der Herr gemacht; lasst uns frohlocken [...]

oder GL 401: Lobet den Herrn, preist seine Huld und Treue

oder GL 558,1: Danket dem Herrn, denn er ist gütig, denn seine Huld währt ewig

2. Sonntag der Osterzeit (B)

Ps 118 (117),2.4.16-18.22-24

So sol - len al - le sa - gen, die den  Herrn fürch-ten und eh - ren:

Denn sei - ne Huld währt e - wig.

Die Rech - te des Herrn ist er - ho - ben. Die Rech - te des Herrn

wirkt mit Macht. Ich wer - de nicht ster - ben, son - dern le - ben,

um die Ta - ten des Herrn zu ver-kün-den.

Hart hat mich der Herr ge-züch-tigt, doch er hat mich nicht dem Tod

ü - ber - ge - ben. Der Stein, den die Bau - leu - te ver - war - fen,

er ist zum Eck-stein ge - wor-den.

Das hat der Herr voll-bracht. Vor un - se - ren Au-gen ge-schah die-ses

Wun-der. Dies ist der Tag, den der Herr ge-macht hat. Wir wol-len

ju - beln und uns an ihm freu-en.
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